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Der rote Preußentag
ozialdemokratie kam diesmal in der Molltonartter Parteitag verlief recht harmlos Der Vor

ärts geriert ſich freilich als ſeien die welterſchütterndſten
p ſchlüſſe gefaßt worden als ſei viel Enthuſiasmus Freudig
u und Siegeszuverſicht zutage getreten aber derartige
Tauſchungsverſuche des roten Zentralorgans ſind ja nichts
Seltenes mehr Jm großen und ganzen ging s recht gemüt
ich zu Wenn nicht der letzte Tag noch einen temperament
vollen Huſarenritt Auguſt Bebels bringt was ſehr wenig
wahrſcheinlich iſt dann kann man ſagen daß ſelten ein
ſozialdemokratiſcher Parteitag ſo ſang und kianglos ver
laufen iſt wie der vom diesjährigen November Den Lede
bour und Stadthagen war die gedämpfte Stimmung das
ehlen der Kampfbegeiſterung auch gar nicht recht Der
erliner Wels zeterte gar erbärmlich über die Politik der
Waſchweiber und Lämmerſchwänze die das Wahlrecht

nicht ertämpfen und der Regierun und den Junkern keinen
Reſpekt einjagen können Die Rechnungsträgerei müſſe
ja alle Begeiſterung ertöten Er empfahl das Mittel der
Steuerverweigerung der Zurückhaltung der Kinder vom
Schulbeſuch und die Wahrmachung des Wortes Alle Räder
ſtehen ſtill Die Verſammlung reagierte darauf nicht und
Bebel der ſich im Hintergrunde hielt mußte ſich ſogar von
Maurenbrecher die Gegenprophezeiung bieten laſſen daß der
ſeinerzeit auf dem Halleſchen Parteitage der Sozialdemokratie
für das Jahr 1898 geweisſagte Eintritt des großen Klad
deradatſches und Beginn des Zukunftsſtaates in den nächſten
dreißig Jahren jedenfalls nicht zu erwarten ſei Statt
feurigen benebelnden Weins ſtatt des ſinnverwirrenden
Rauſches der Begeiſterung bot der Verfaſſer der Hohen
zollernlegende den Genoſſen einen Trunk ungetrübten
und ungemiſchten nüchternen Waſſers Es bleibt abzu
warten ob der an ſtärkere Reizmittel gewöhnten Maſſe der
Sozialdemokratie der jedenfalls bekömmlichere Quell klarer
Erkenntnis noch munden wird Stadthagen bemühte ſich
die dem Proletariat durch Maurenbrecher kaltblütig von den
Augen herabgenommene Bebelſche Brille mit beiden Händen
ſofort wieder an ihren alten Platz zu ſetzen

Zu zwei Hauptfragen hatte der preußiſche Parteitag der
Sozialdemokratie Stellung zu nehmen Zunächſt handelte
es ſich darum eine einheitliche Organiſation für die
preußiſchen Landesteile zu ſchaffen und dabei wieder tauchte
die Unterfrage auf ob die neue Landesorganiſation ebenſo
ſelbſtändig gemacht werden ſolle wie die Landesorganiſation
Bayerns Württembergs uſw oder ob der Parteivorſtand
Sitz und Stimme im Zentralausſchuß der preußiſchen Landes
organiſation und die Befugnis haben ſolle ſeine Meinung
durch Jnhihbieren gegenteiliger Anſichten zum Stege bringen
zu können Der Parteitag hat die preußiſche Landes
organiſation dem ſozialdemokratiſchen Parteivorſtand unter
ſtelt Die Bildung einer beſonderen Preußenkaſſe wurde
abgelehnt Das waren ganz gewiß folgenſchwere Ent
ſcheidungen für die künftige Entwicklung der deutſchen
Sozialdemokratie Den letzten noch einigermaßen übrig
gebliebenen Selbſtändigkeitsregungen der einſichtigen Gruppen
der ſozialdemokratiſchen Arbeiterſchaft gegenüber dem Terro

rismus des ſozialdemokratiſchen Parteivorſtandes wurde
damit von Grund aus die Lebenskraft unterbunden Die
ſchon ſeither nahezu unbegrenzte Machtbefugnis der Singer
und Bebel wurde bis zur äußerſten Grenze erweitert Sie
können nun für ihre heiß protegierten Schützlinge für die
zahlreichen von ihnen abhängigen Parteigänger im Rahmen
der preußiſchen Organiſation neue politiſche Unterkunftsſtellen
ſchaffen die ſelbſtändigeren Genoſſen in Preußen nunmehr
außer mit der Reichsorganiſation noch mit der preußiſchen
Landesorganiſation knebeln und ihr Bevormundungsſyſtem
in jeder Beziehung konſolidieren Die preußiſchen Sozial
demokraten degradierten ſich zu einem Rechvungsfaktor in
dem politiſchen Oppoſitionsſyſtem Auguſt Bebels einem
Syſtem das nicht darauf ausgeht Vorteile für das
Proletariat zu erwirken ſondern im Gegenteil hierzu die
ſtaatspolitiſche Tätigkeit der Reichsregierung zu durchkreuzen
aufzuhalten und lahmzulegen Ein Gefühl des Mitleids
läßt ſich kaum unterdrücken wenn man die Unfähigkeit und
Hilfloſigkeit beobachtet in der weite Kreiſe der Arbeiter
ſchaft nämlich diejenigen die der Sozialdemokratie anhängen
durch ihre Hingabe an Bebels Politik an ſich ſelbſt un
bewußt ein politiſches Harikiri vollziehen

Der zweite Hauptgegenſtand der Beratungen betraf die
Taktik bei den Landtagswahlen Der Parteivorſtand ver
langte völlig freie Hand Sie wurde ihm bewilligt Singer
gab die Parole aus daß alle Parteien welche die Ein
führung des allgemeinen gleichen geheimen und direkten
Wahlrechts in Preußen ehrlich wollen Unterſtützung ſeitens
der Sozialdemokratie finden ſollen Ob erſt bei den Stich
wahlen oder ſchon bei den Urwahlen darüber wurde ge
ſtritten Ob gemeinſame ſozialdemokratiſch bürgerliche Wahl
männer aufgeſtellt werden ſollten oder ob die Sozialdemo
kratie allein vorgehen ſolle das wurde lang und breit
erörtert Schließlich überließ man wie geſagt die geſamte
taktiſche Frage dem Parteivorſtand Arons glaubte ver
bürgen zu können daß die nächſten preußiſchen Wahlen
nicht mehr nach dem Dreiklaſſenwahlſyſtem ſich vollziehen
würden Die Geſamttendenz der Sozialdemokratie bei
der Behandlung dieſer Frage war die bürgerlichen
Parteien vor allem den Linksliberalismus zu einem
gemeinſamen Vorgehen bei den Landtagswahlen umzuſtimmen
ihn von den Blockparteien abſpenſtig zu machen Daher die
Sammetpfötchen daher die milde Tonart das Verſtecken der
Ziele das Stillſchweigen Bebels des Todfeindes der
bürgerlichen Geſellſchaft Ob der Liberalismus auf die
Lockrufe eingehen kann Jn zahlreichen wohl den meiſten
ſtädtiſchen Wahlkreiſen iſt an ein Zuſammengehen von
Sozialdemokratie und Liberalismus bei den preußiſchen
Landtagswahlen einfach gar nicht zu denken Die Frage
welche politiſche Situation zu der Zeit ſein wird wann die
Frage der Landtagséwahlen akut wird kann heute noch mit
keinem Wort auch nur andeutungsweiſe beantwortet werden
Nach alledem iſt die Spekulation der Sozialdemokratie durch
ihre vorzeitigen und an ſich bedeutungsloſen Lockrufe den
Linksliberalismus vom Block abſprengen und in das Lager
der Oppoſition zurückziehen zu wollen als ein gänzlich miß
lungener Verſuch zu erachten Darauf fällt der Liberalismus
jedenfalls nicht herein

Vor zwel Jahren wollte die Sozialdemokratie mit Maſſen
demonſtrationen Straßenumzügen und Generalſtreikphanta
ſien das allgemeine gleiche geheime und direkte Wahlrech
für Preußen erobern Heute nach zwei Jahren begnüg
ſie ſich beſcheiden mit Hilſe des Linksliberalismus und au
Zentrumskrücken ein paar Mandate erhaſchen zu wollen
Tas nennt man ſich ſehr raſch entwickeln Vielleicht wird

Genoſſe Löbe noch einmal in Erfüllung gehen ſehen was
ihm als Phantasmagorie vorſchwebte die deutſche Sozial
demokratie auf der Bittfahrt nach Norderney zum Fürſten
Bülow Ja wenn ſie ſich weiter ſo mauſert F W

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der deutſche Kronprinz traf geſtern nachmittag in
Grünau bei Gmunden ein und begab ſich von dort zu kurAufenthalte nach dem Jagdſchloß Hetzau zem

Der Seniorenkonvent des Reichstags
beſchloß geſtern die Etatsberatung am Donnerstag zu beginnen
Am Montag und den folgenden Tagen werden die Jnter
pellationen betr die Lebensmittel und Kohlennot und ſpäter
betr den hohen Reichsbankdiekont verhandelt werden Es folgen
die Vorlagen betr die Bauforderungen und Verſicherungsverträge
Nach der Etatsberatung werden das Reichsvereins und das
Börſengeſetz beraten werden Am 21 Dezember wird der
Reichstag in die Weihnachtsferien gehen Jm Reichstage ge
langte heute der Entwurf betr die Erleichterung des Wechſel
proteſtes zur Verteilung

Die Novelle zum Börſengeſetz
iſt im Reichstag noch nicht verteilt worden Ueber ihren Jnhalt
ſchreiben die Verl Pol Nachr

Die Börſengeſetznovelle beſeitigt das Börſenregiſter und das
Verbot des Börſenterminhandels in Altien von Fabriken und
Bergwerken Verboten bleibt nur der Börfenterminhandel in
Getreide und Mühlenfabrikaten doch wird der effekitve Zeit
handel ſichergeſtellt Erlaubte Börſentermingeſchäfte können
mit voller Wirkſamkelt geſchloſſen werden zwiſchen Vollkauf
lenten gegenwärtigen oder früheren Vörſenbeſuchern Perlonen
die zur Zeit des Geſchäfisabſchluſſes oder früher berufsmäßig
Bankiere oder Börſentermingeſchäfte betrieben haben ſowie
Ausländern Beſchränkte Wirkſamkeit haden Börſentermin
geſchäfte die zwiſchen Vollkaufleuten die in das deutſche
Handelsregiſter eingetragen ſind und dem Publikum ab
eſchloſſen werden Wird für ein Geſchäft in beſtimmten
ormen ein Pfand beſtellt ſo iſt der Kaufmann befugt aus

dieſem Pfand Befriedigung zu ſuchen für ihn ſelbſt iſt das
Geſchäft voll verbindlich Ein anfänglich unwirkſames Vörſen
termingeſchäſt wird vollwirkſam wenn es von einer Seite
effektiv erſüllt wird Der Spieleinwand wird ausgeſchloſſen
ſoweit das Börſentermingeſchäft für wirkſam erklärt iſt Nach
der Abwicklung geletſtete Zohlungen können weder det dem
verbotenen noch bei dem nicht verbotenen Börſentenmingeſchäft
zurückgefordert werden

Ehrengericht gegen Graf Hohenau
Auf Befehl des Kaiſers iſt gegen den früheren Kommandeur

des Regiments der Gardedukorps ſpäteren General Grafen
Hohenaun und außerdem General ä la szuiteo des Kaiſers das
chrengerichtliche Verfahren eingeleitet worden Graf Hohenau
hat ſich ſittliche Verfehlungen zuſchulden kommen laſſen Jn
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ſNachdrng verdoten

Der Tod in der Sage
Eine Studie zum Totenfeſte

von Egon Noeska
Schon die klaſſiſche Mythologie beſchäftigte ſich mit dem
Lode den ſie perſonifizierte ebenſo wie auch in der An
ſhauung der roheſten Naturvölker ſagenhafte Vorſtellungen
lebten die an den Tod anknüpften Bei den Völkern des
klaſſiſchen Altertums war der Tod bei den Römern Mors
bei den Griechen Thanatos ein Sohn der Nacht die ja
7 Altertum wo es an Beleuchtungsmitteln mangelte den
Aenſchen noch unheimlicher erſchienen ſein muß Mit ſeinem
willingsbruder dem Schlaf wohnte er am Eingange des
Tartarus der Unterwelt Die Künſtler des Altertums ſtellten
n daher als einen ſchlafenden Knaben dar meiſt aber als
nen ſchönen Jüngling welcher eine umgeſtürzte verlöſchte
dte auf die Bruſt eines Verſchiedenen ſenkt Auch mit
ohnköpfen als Attribut wird er dargeſtellt ein Beweis

e den Alten die einſchläfernde Wirkung des Mohnes
ekannt war Minder ſchön erſcheint er in der Darſtellung
r Dichter des Altertums Zwar war ihnen das grauſige

weiſe des Gerippes wie in unſerer Zeit meiſt der Tod
e nbildlicht wird völlig fremd Aeſchylus zeigt die

nd armherzigkeit aber auch die Gerechtigkeit des Todes
em er ihn als den einzigen der Götter bezeichnet der

ieg gre habe und ſich weder durch Geſchenke beſtechen
m rch Lieder beſchwören laſſe Jn anderer Darſtellung
rd ernd im ſchwarzen Gewande der Nacht gezeichnet in der
ab einen Stahl mit dem er dem Verſcheidenden das Haar

dneidet zum Zeichen daß derſelbe den unterirdiſchen
in c verfallen iſt Bald erſcheint er auch ſchwarz ge
giet t bleich und fahl und ſchwertgerüſtet hungrig und
ſah die Zähne fletſchend und in Rieſengeſialt ſucht er
die fern auf dem Schlachtfelde und ſtreiſt raſtlos über

a rde dahin um die Menſchen zur Ruhe zu bringen
ab dere ſagenhafte Anſchauungen knüpfen an das Sterben
Von an ſie laſſen das Leben oder die Seele in Geſtalt eines
tie dens eines Schmetterlings einer Schlange oder ſonſt
in 3 anderen Geſtalt dem Munde entfliehen und man muß

immer des Dahingeſchiedenen die Fenſter öffnen damit

die Seele in jener Geſtalt freie Bahn zum Gefilde der
Seligen habe

Es würde zu weit führen hier alle die ſagenhaften Vor
ſtellungen zu verfolgen welche die verſchiedenen Völker und
Religionsgenoſſenſchaften von dem Daſe n der Dahin
geſchiedenen haben und die zu den verſchiedenartigſten
Gebräuchen der Totenbeſtattung der Totenopfer uſw führten
Doch darf die noch heute weit verbreitete Sage nicht ver
geſſen werden daß man den Toten nicht zu viel beweinen
darf weil er in einem Kruge die Tränen ſammeln muß und
die Laſt ihm dann zu ſchwer wird

Die Raſtloſigkeit des Toten erſcheint in zahlreichen Sagen
weit verbreitet iſt z B die Sage daß ein Gemordeter im
Grabe nicht eher Ruhe fände als bis der Mörder entdeckt
iſt Auch die vor der Hochzeit geſtorbene Braut beſucht den
Bräutigam in der griechiſchen von Goethe benutzten und
umgedichteten Sage ebenſo die in den Wochen verſtorbene
Mutter das überlebende Kind Jn vielen deutſchen
Städten ſo in Köln Lübeck Danzig Nürnberg und noch
in mancherlei anderen Orten zeigt man Häuſer in denen
der Sage nach eine ſcheintot begrabene Frau durch das
Dachfenſter zurückgekehrt iſt

Ungemein zahlreich und mehr von lokaler Natur ſind die
Sagen von den Vorboten welche der Tod denen ſchickt zu
denen er kommen will In vielen Sagen will man ihn
ſelbſt haben kommen ſehen bald in Rieſengröße bald in
Zwergengeſtalt beſonders waren es ſtets Seuchezeiten in
denen er den Menſchen erſchien ſo im Mittelalter zurzeit
des Großen Sterbens wie man die Peſt nannte Auf
lahmem Klepper zog er als Peſtmann durch die Tore der
Stadt und erſchreckte die Bewohner Als im Berner Lande
im 14 Jahrhundert die Peſt wütete da kam er mit ſeinem
Weibe der Todin ins Tal er hatte eine Senſe in der
Hand ſie einen Beſen und während er die Toten mähele
ſcharte die Todin ſie zuſammen Und einmal hat der Tod
ſo viele Menſchenleben gemäht daß der Beſen zum Zu
ſammenkehren nicht mehr zureichte und ſie zu dieſem Zwecke
einen Rechen nehmen mußte

Wie ſehr leicht in Zeiten der Epidemie nervös erregte
Gemüter den Tod zu ſchauen vermeinyen zeigt folgender
hiſtoriſch beglaubigter Vorfoll der ſich im Jahre 1832 auf
dem Maskenballe im Pariſer Opernhauſe ereignete Die
Kunde vom Ausbruche der Cholera in London hatte auch

in der franzöſiſchen Hauptſtadt die Gemüter bereits mit
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Furcht und ängſtlicher Sorge erfüllt Indeſſen war bis
zum Tage den Feſtes kein Erkrankungsfall vorgekommen
der Maskenball fiel ſo glänzend aus wie nur je Das
Haus war übervoll und die laute Fröhlichkeit hatte ihren

ipfelpunkt erreicht als plötzlich eine eigentümliche Maske
die Aufmerkſamkeit der Tanzenden zu erregen begann Es
war eine ungewöhnlich große ſchwarzgekleidete Figur die
ohne Teilnahme an der allgemeinen Luſt mit langſamen
feierlichen Schritten durch den Saal ging und jede An
näherung ſtumm und entſchieden zurückwies Jhr geheim
nisvolles Weſen lockte die Neugierigen an man umringte
ſie ſie floh Der Haufen Verfolger wurde immer größer
bis ſich der ganze Ball in eine wilde Jagd auflöſte die
hinter der ſchwarzen von Loge zu Loge von Korridor zu
Korridor flüchtenden Maske herſtürmte Endlich hatte die
geheimnisvolle Maske die Höhe einer Treppe erreicht auf
der ſie ſich auf allen Seiten von ihren Verſolgern umringtſah Da wandte ſie ſich rückwärts der die Treppe dert

drängenden Menge zu und rief mit lauter Stimme Jhr
wollt wiſſen wer ich bin Jch bin die Cholera l Dieſe
Worte riefen natürlich eine allgemeine Beſtürzung hervor
Ehe man ſich wieder gefaßt hatte die Maske Gelegenheit
gefunden dem Gedränge zu entſchlüpfen Man ſuchte ver
ebens nach ihr ſie ſchien verſchwunden und ſchon eine

Viertelſtunde ſpäter brach die Krankheit im Ballſaale mit ſo
verheerender Wut aus daß bekanntlich viele Tote noch in
ihren Maskenanzügen begraben wurden

Man wird naiürlich hier einwenden daß die Cholera
deren Erzeuger als pilzartiger Keim feſtgeſtellt wurde un
möglich durch Schrecken und Erregung hervorgerufen werden
kann indeſſen kann ſich eine Krankheit auch durch An
ſteckungsſtoffe nur zu einer Seuche entwickeln wo ſie einen
ihr günſtigen Boden findet und es iſt wohl unzweifelhaft
daß in dieſem Fau Schrecken und Erregung den Nährboden
für die Entwicklung des Krankheitsſtoffes günſtig machte
In einer der Legendenbildung günſtigeren Zeit hätte man
ſicherlich jene ſchwarze Maske es iſt übrigens niemals auf
geflärt worden wer ſie war für den Tod gehalten und in
ähnlicher Weiſe hat man wohl auch in früheren Jahr
hunderten Geſtalten der erſchreckken Einhildungskraft mit
dem Tode identifiziert

Von dieſem Geſichtspunkl aus ſind wohl zahlreiche Sagen
von ſogenannten Todesboten zu erklären So ſind z B
die Sagaen von den e Kann da u S



wieweit dieſe Verfehlungen m Sinne des Geſetzes oder ent
ſprechend der allgemernen Auff ſſang des S 175 erfoigten wird
die Unterſuchung ergeben Tie Zeugenvernehmung hat bereits
begonnen

Der Fall Jatho
Jn dem ſoeben erſchienenen evongeliſchen Gemeindeboten

weiden ſämtiſche auf den Fall Jatbo bezüe lichen Akten
ſtücke publiziert Auf die letzte Verſügung des rheiniſchen
Konſortinme in welcher Pfarrer Jatho mit Amtsentſetzung
bedroht wird haben die liberalen Mitglieder des Kölner
Presbytheriums eine ausführliche Eingabe an das Konſi
ſiorium und den Oberkirchenrat in Berlin gerichtet in der ſie
ſich ſehr entſchieden zu Jatho bekennen und darauf hinweiſen
daß der religiöſe Kampf mit der Disziplinterung Jathos keines
falls beendet ſein würde ſondern in ein neues Stadium treten
werde Schuld daran aber wäre dann nicht Jatho ſondern
diejenlgen die ihn verkannt haben

Ans deutſchen Parlamenten
Die ſozialdemokratiſche Fraktion des Reichstages be

ſchloß zwei Jnterpellationen einzubringen eine betr die
bohen Lebensmittelpreiſe die andere betr die Steigerung der
Kohlenpreiſe An neuen Anträgen wurden von der ſozial
demokratiſchen Fraktion eingebracht Ein Antrag auf Schutz der
Hüttenarbeiter in bezug auf ibre Penſionskaſſenanſprüche ein
Antrag auf Eingreifen gegen das zur direkten Gewohnbeit aus
geartete unterirdiſche Beſchäſtigen von Kindern unter 16 Jahren
Ein Untrag auf Uunſhebung der Fahrkartenſteuer

Verwaltung und Rechtspflege
Der ſchon erwähnte Jugendgerichtshof in Frank

rm a der erſte in Deutſchland wird bereits am
1 Jannar errichtet werden Er wird einer Abteilung des
Schöffeugerichts angegliedert und erhält als Vorſitzenden im
Hauptamt einen Vormundſchaftsrichter Alle Strafſachen gegen
Jugendliche von 12 bis 18 Jahren werden dieſem Gericht über

n Die Oeffentlichkeit wird nur in beſchränktem Maße zu
ge u el

Neligion und Konfeſſion
Die am 7 Dez in Berlin tagende Generalſynode

wird den Entwurf des Pfarrbeſoldungsgeſetzes der Nuhegehalts
ordnung und des Kirchengeſetzes über die Fürſorge ſür die
Witwen und Waiſen von Geiſllichen behandeln

Heer und Flokte
Wle der Lokalanz erfährt erhält ſich in militäriſchen

Kreiſen das Gerücht daß der Kommandeur des Gardekorps
General v Keſſel ſeinen Abſchied einreichen werde

Wie das Militärwochenblatt meldet ſcheidet General
major v Deimling aus der Schutztruppe für Südweſtafriko
aus und iſt zum Kommandeur der 58 Jnfanteriebrigade ernannt
worden

Zwelter Parteitag der Sozialdemokratie Preufzens

Nachdr verb Hg Berlin 23 Nov
Bei Beginn der heutigen Schlußſitzung berichtete Rechts

anwalt Hugo Haaſe Königsberg über die Vorſchläge der
Kommiſſion für die Ausarbeitung eines Statutes der

Landesorganiſation für Preußen
Die Kommiſſion hat die Organiſation im weſentlichen in der
urſprüngiich vorgeſchlagenen Form angenommen und die von
Dr Arons u a gewünſchte Schaffung eines ſelbſtändigen Landes
vorſtandes abgelehnt Nach dem neuen Entwurf wird eine
Landeskommiſſion gewählt welche im Einverſtändnis mit dem
Parteivorſtand die preußiſchen Partelangelegenheiten zu regeln
hat Dr Arons vertritt nochmals in ausführlicher Weiſe ſeine
Wünſche Der Parteitag ſtimmte dem Kommiſſionsvorſchlag zu
Eine längere Beſprechung drehte ſich noch um die Zahl der von
den Kreiſen zu wählenden Delegierten

Der nächſte Parteltag ſoll wieder in Berlin ſein
Der nächſte Punkt der Tagesordnung betrifft

die Lage der Staatsarbeiter in Preußen
Das Referat hat der Von ſitzende der Generalkommiſſion der
Geweikſchaften Reichstagsabg Legien übernommen Er legte
eine längere Reſolution vor

Deutſcher Reichstag
56 Sitzung am 23 November 1 Uhr

Eingegangen ſind Eine Jnterpellation Albrecht über
die Lebensmittelteuerung ſowie zwei Jnterpellatlonen Albrecht
und Arendt Labian über die hohen Kohlenpreiſe

Auf der Tagesordnung ſteht in erſter und eventuell auch in
zweiter Beratung der Vertrag mit den Niederlanden betreffend
Unfallverſicherung Der Vertrag will mit der Maßgabe der
Gegenſeitigkeit verhbindern daß deutſche Arbeiter die für
deutſche Unternehmungen r in den Niederlanden
tätig ſind der Unfallverſichernng ſei es gar nicht ſei es doppelt
dort und in Deutſchland unterliegen
Abg Jnnck nl begrüßt die Vorlage namentlich auch im

Jntereſſe der Schiffahrtsunternehmungen die bisher vielfach
doppelt verſicherungspflichtig geweſen ſeien

Abg Stadthagen Soz knüpft an di Vorlage eine eingehende
Kkritik unſerer Unfallverſicherungsgeſetzgebung Die nieder
ländiſche gehe in vielen Punkten erheblich weiter Redner
i mit dem Antrage auf kommiſſariſche Beratung der

orlage
Miniſterialdirektor Caspar blttet hiervon abzuſehen im

Jntereſſe eines beſchleunigten Zuſtandekommens des Vertrages
Weiter verteidigt Redner die deutſche Unfallverſicherungsgeſetz
gebung gegen die Angriffe des Vorredners und namentlich gegen
den Vorwurf daß ſie in vielen Punkten hinterder niederländiſchen
zurückbleibe Jm allgemeinen glichen ſich jene und unſere an
Vorzügen aus da auch wir in vielen anderen Punkten dem
nlederländiſchen Unfallgeſetze voraus ſeien

Abg Tove fr Vg tritt dem Wunſche auf kommiſſariſche Be
ratung bei namentlich auch weil dies der erſte derartige Ver

h dem Auslande ſei dem voraueſichtlich weitere folgen
würden

Abg Schiffer Ztr nimmt unfere Geſetzgebung gegenüber
Stadthagen in Schutz und hofft auf Abſchluß weiterer gleich
artiger internationaler Verträge

Nach einer Entgegnung des Abg Hus wird die Vorlage mit
did Mehrheit an eine Kommiſſion von 14 Mitgliedern

verwieſen
Es folgt die erſte Beratung der Mojeſtätsbeleidigungsvorlage

Danach ſoll die Majeſtätsbeleidigung nur dann als ſolche ſtraf
bar ſein wenn ſie böswillig und mit Vorbedacht erfolgt iſt
Bei nicht öffentlich begangenem Delikt ſoll die Strafverfolgung
nur mit Genehmigung der Landesjuſtizverwaltung eintreten
Kann Beſtrafung auf Grund der WMiajehätsbeleidigungs
paragraphen 95 97 99 101 nicht erfolgen ſo ſollen die all
gemeinen Vorſchriften des 14 Abſchnitis des Strafgeſetzbuches
über Beleidigung Platz greifen

Schluß folgt

A uskan d
Der Deutſche Kaiſer in England

Der Lordmayor von London ſagte in einem Trink
ſpruch bet einem Jnnnngsfeſtmahl in London er könne zwar
nicht mitteilen was der Kaiſer zu ihm in der Guildhall geſagt
habe aber er könne erklären daß wenn es je einen kleinen Riß
oder eine Differenz zwiſchen den beiden großen verwandten
Nationen der engliſchen und der deutſchen gegeben habe jetzt
nichts mehr davon vorhanden ſei

Die Preß Aſſockation meldet der Kaiſer würde vermutlich
rä die beabſichtigten 14 Tage hinaus in Highcliffe

leiben

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

Ein Undankbarer
Der ſchon neunzehnmal vorbeſtrafte Arbeiter Albert Breit

ſchuh von bier ſtahl am 24 Okt der Evangeliſchen Stadtmiſſion
von der er Wohltaten empfangen hatte einen Handwagen Er
muß ſeine Undankbarkelt mit Jahr Gefängnis und s Jahren
Ehrverluſt büßen

Halle 23 Nov

Ungetrener Hansdiener
Der ſchon oft vorbeſtrafte 27jährige Hausdiener Otto Klapp

roth von hier unterſchlug am 21 Oktober 403 Mark die
er im Dienſte eines hieſigen Kaufmanns zur Poſt tragen ſollte
Er fuhr mit dem vernuntreuten Gelde nach Magdeburg wo er
ſich neue Kleidung kauſte Dann reiſte er nach Verlin und ver
jubelte den Reſt Die Strafkammer verurteilte den gewiſſenloſen

ſchlöſſern ſehen laſſen wenn ein Todesfall bevorſteht weit
verbreitet Die Schlöſſer von Berlin Schönbrunn Darm
ſtadt Karlsruhe Bayreuth Neuhaus in Böhmen und
ſicherlich noch viele mehr ſind der Schauplatz dieſer Er
ſcheinungen Die Sagen die ſich an die weiße Frau
knüpfen ſind faſt überall dieſelben Ueberall iſt s ein längſt
verſtorbenes Mitglied des Fürſtenhauſes das über den Tod
hinaus den lebhafteſten Anteil am Geſchick der Fürſten
familie nimmt und daher den nahen Tod künde damit der
dem Sterben Verfallene ſein Haus beſtelle Oft ſoll ſie
wohl auch eine Warnerin vor dem Tode ſein wird aber
meiſt nicht verſtanden Das war zum Beiſpiel der Fall als
die weiße Frau im Jahre 1867 in Schönbrunn erſchien wo
kein Menſch daran dachte daß ſie den Tod des Bruders
des Kaiſers des unglücklichen Kaiſers von Mexiko zu
künden komme Eine ſchwarze Frau ſoll im Schloſſe zu
Windſor beim Nahen des Todes eines Mitgliedes der
engliſchen Familie ſichtbar werden es ſoll der Geiſt der
Königin Eliſabeth ſein

Auch der Witz und Humor fehlt in den Sagen vom Tode
nicht Jn einer ſolchen wird erzählt wie einmal Petrus
einem Schneider der ihn mit den Apoſteln beherbergt hatte
drei Wünſche freigeſtellt hatte Das Schneiderlein wünſchte
ſich zum erſten dürfe niemand der auf den Birnbaum vor
ſeinem Hauſe ſteige ohne ſeinen Willen herunter wer auf
ſeinem Stuhl ſitze dürfe ſich nicht ohne ſeine Erlaubnis er
heben und zum dritten wünſchte er ſich ein Alter von hundert
Jahren Petrus geſtand dem Schneider dieſe Wünſche zu
und als nach hundert Jahren der Tod ihn holen wollte
lockte der Schneider ihn auf den BVirnbaum von wo er ihn
nicht eher herunterließ als bis er ihm verſprach erſt nach
abermals hundert Jahren zu kommen Als dieſe um waren
ließ der Schneider den wieder einkehrenden Tod auf dem
Stuhl ſich niederſetzen und ließ ihn dort nicht eher herunter
als bis er ihm eine neue Friſt von hundert Jahren bewilligte
Dann freilich holte ihn der Tod um ſo ſicherer

In einer humorvollen ſpaniſchen Sage die Fernan
Cahallero bekanntlich eine aus Deutſchland ſtammende
Schriftſtellerin Frau Cecilie Arrom geborene Böhl von
Faber mitteilt erſcheint der Tod als ein witziges Weib das
dem dummen Hans Wohlbeleibt eines Tages erſchien als
dieſer ein Vielfraß ſich gerade mit dem ganzen Haſen den
ſeine Frau für die Familie gebraten hatte davon machte
um ihn allein eſſen zu können Frau Tod bat ihn um einen
Biſſen und aß ihm dann den ganzen Haſen auf Zum Dank
dafür überredete ſie ihn er ſolle ſich als Arzt etablieren und
den Kranken weiter nichts als klares Brunnenwaſſer geben

Wenn du ins Zimmer der Kranken trittſt ſo ſagte ſie
und mich am Kopfende ſitzen ſiehſt ſo ſage nur beſtimmt

heraus daß er ſtirbt und ſich dazu vorbereite Siehſt du
mich aber nicht da ſo verſichere der Kranke werde wieder
geſund und verſchreibe ihm Waſſer Jhm ſelbſt aber dem
Hans Wohlbeleibt verſprach Frau Tod daß ſie nicht eher
zu ihm kommen werde ſo lange du nicht deine Wohnung
zuſammenfallen ſieheſt

Hans Wohlbeleibt tat nun nach Frau Tods Geheiß er
kündete den Kranken an deren Bett er Frau Tod ſitzen ſah
deren baldiges Sterben an und kurierte andere mit Brunnen
waſſer und wurde dadurch ein vielgeſuchter und viel
beſchäftigter Arzt der viel Geld verdiente ſo daß er ſeinen
Kindern ein ſchönes Leben bereiten konnte Nur wenn ſie
in die Wände ſeines Hauſes ritzten wurde er wütend ein
gedenk der Worte der Frau Tod und ritzte ihnen inſolchem Falle die Haut ünd wo ſich nur ein Riß in der
Mauer zeigte ließ er ſofort die Maurer kommen damit ſie
den Schaden reparierten und ſeine Wohnung ſomit nicht
zuſammenfallen konnte

Um ſo erſtaunter und ärgerlicher war Hans Wohlbeleibt
als trotzdem eines Tages Frau Tod bei ihm erſchien um
ihn zu holen Und als er ſie ausſchalt da ſagte ſie Ei
was haſt du nicht deine Kräfte verloren Sind dir nicht
Zähne und Haare ausgefallen Dein Körper iſt dein Haus
und n iſt baufällig genug Und damit nahm ſie ihn
mit ſich

Eine ähnliche Sage wie ſie hier vom Pakt der Frau Tod
mit dem Hans Wohlbeleibt erzählt wird wird auch in
deutſchen Märchen berichtet nur daß hier ein Arzt mit einem
Teufel den Pakt ſchließt und der dem Arzt verſpricht ihm
anzuzeigen wenn ein Kranker ſterben müſſe dadurch daß
er am Kopfende des Kranken ſichtbar würde Der Arzt
aber übertölpelte den Teufel als er ihn einmal am Kopf
ende eines Kranken ſtehen ſah indem er das Bett des
Kranken der ihm ſein Vermögen bot wenn er ihn rette
flugs umſtellen ließ ſo daß der Teufel ans Fußende zu
ſtehen kam Leider aber hatte der Arzt in der Aufregung
verſehen daß er nun ſelbſt als er ſich über den Kranken
beugte mit dem Kopfe in die Nähe des Teufels kam und
deſſen Beute wurde

Wie hier in den Sagen Teufel und Tod verwandt ſind
ſo trifft das übrigens mehrfach zu und es ſcheint daß
unſere Altvorderen nur deshalb oft den Teufel in ihrer
Sagenwelt auftreten ließen weil ſie ſich in abergläubiſcher

m dDe T ſender dal zu 3 Jahren Geft nan
Was alles geſtohlen wird

Der ſchon neunmal vorbeſtrafte 57jährigeSchröder von hier ſtahl am 18 September eng eng Karl
ſchule in der er Ausbeſſerungsarbeiten vorzunehmen hat öchter
Wandtakel die ihm der gleichfalls vorbeſtrafte 3ö jährige u eine
Max Eis ner für 25 Pfennige abkaufte Die Tafel du er
c v dwhiu P Die Frailag verurteilte Schrogtn

egen Diebſtahls zu onaten und Eisner wegen Derzu 1 Woche Gefängnis gen Hebleret
Diedſtähle im Schuppen des Speditionsvereins

Die Arbeiter Karl Faber Friedrich Mertens erVilsner und Ernſt Schmeill entwendeten im La Pianv
Jahres ous dem Schuppen des Halleſchen Speditionévereſn t
deſſen Dienſten ſie ſtanden Kaffee Zucker Reis Sorot in
Leder Strickjocken u a Faber verſchenkie einen Teil des n
ſtohlenen an ſeine Haushälterin Schmeil an ſeine Frau Se
Gericht beſtraſte Faber mit zwei Monaten und einer
Gefänanfs Pilener und Schmetl mit je einem Monat M
und die Haushälterin des Faber Frau Anna Gernhatd
zwei Wochen Die mitangeklagte Frau des Schmeil würde re
geſprochen

et Jngendlicher Leichtſinn
n erſt 14jähriger Laufburſche eines hieſigen Bäſuchte eines Nachts deſſen Pult zu erbrechen in dent ſagte

1000 P Geld befanden Sein Dienſt gefiel ihm nicht ung 8
trug er ſich mit dem phantaſtiſchen Plan in Hamburg a o
Schiff zu gehen Das Pult des Meiſters ſollte ihm das Seht
geld tiefern Da er es nicht zu erbrechen vermochte ſo nahm le
bloß ein Meſſer und ein Armband mit Dann irrte er ein
Woche lang flüchtig umber und nährte ſich da er nur eine M ne
in der Taſche bhatte meiſt von geſtohlenem Obſt Nachdem a
Deſſau endlich aufgegriffen worden war wurde er heute bedin
zu drei Monaten Geſängnis verurteilt at

ne

Hanclel Gewerbe und Verkehr
Rio de Janelro 22 Nov Weohsel auf London 16

Nachfrage und Angebot Preise von Kali Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 23 Nov

Geſd Briet T Ge PrioAlexandershall 6900 7100 Immenrode 1976 2026
Beienrode 4359 4950 Johannashall 29009 3000
Burbaech 9800 10,000 Justus J 2420 3560Carisfund 6500 66650 Kaiseroda r iod 730
Geecilienhall 60 75 Ludwigshall 6500 70
Desdemona 6200 Neustaßfurt 14,300Deutsche Kali Akt 89 90 Reichskrone Lossa 960 i109
Deutschland 26601 2725 Roland 30 60Friedrichshal 64 660 Ronneberg Aict 121 123
Glückauf Sondersh 15,900 16,500 Rothenberg 12501 1300
Günthershall 4000 4075 Sachsen Weimar 1025 1075
Hannov Kali Akt 3190 Salzdetfurt Kaliw A 19500
Hansa 1650 1725 j Schieferkaute 200 276Hattorf 33920 4090 Siegfried I 2600 2700
Heldburg 60/290 5190 Sigmundshall 166 170Heldrunzen 660 650 Teutonia 4ktien 6500
Hohenfels 7450 7600 Wilhelmshall 10,700 10,900
Hohenzollern 2100 3175 Wintershball 10,600 10,800
Hugo 1360 1600

Vienmaärkte
Berlin 23 Nov Städtlscher Sohlachtviehmarkt Zuw

Verkaufe standen 4181 Rinder 1132 Kärber 8965 Schafe 13,369
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewieht
Mark bezw für 1 Pfä in Pſg Für Rinder Ochsen 1 voll
fleischig ausgemästet höhchsten Schlachtwerts höchstens 6 Jahre alt
78 63 2 junge fleischige nicht ausgemästete u ältere ausgemästete
72 75 3 mäßig genährte junge und gut genährte ältere 65 69
gering genährte jeden Alters öC b Bullen 1 vollfleisehige
höchsten Schlachtwerts 75 78 2 mäßig genährte jüngere und gut
genährte ältereg67 73 gering genährte 60 66 Färsen u Kähe
I vollfleischige ausgemästete Värsen höchsten Schlachtwerts
2 vollfleischigegausgemästete Kühe des höchsten Schlachtw bis zu
7 Jahren 70 72 3 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut
entwickelte jüngere 64 68 4 mäßig genährte Färsen und Kähe
659 62 5 gering genährte Färsen und Kühe 53 57 Kälboer
1 feinste Mastkälber Vollmilechmast und beste Saugkälber 95 10
2 mittlere Mastkälber und gute Saugkälber 8792 3 geringe Saug
kälber 54 63 4 ältere gering genährte Kälber Fresser 52 567
Sschafe 1 Mast Lämmer und jüngere Mast Hammel 83 87
2 ältere Masthammel 71 74 3 mäbig genährte Hammel u Schate
Merzschafe 68 62 4 Holsteiner Niederungsschafe 26 40 auehpro 100 Pfund Lebenägewieht Sohweine San zahlt kär

100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug vollkleisehige
kernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens
14 Jahr alt 657 Kaàser kleischige Schweine 64 56 geringentwickelte 50 53 Sauen 653 Mr

Das Rindergeschäft wickelte sich ruhig ab es bleibt etwas
Veberstand Der Kälberhandel gestaltete sich glatt hei den
Schaffen war der Geschäftsgang ruhig es wird ziemlich ausverkauft Der Schweinemarkt vVerlief ziemlich glatt und wird
voraussichtlich geräumt Ausgesuohte Schweine brachten Preise
über Notiz

Waren und Produktenberiohte
Geiſreicde Mühlen Krurengnisge usw

Magdeburg 22 Nov Amtl Notterungen Die Notierungenverstehen sich tär 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen fiau engl 214 218 mittel 200 212 gering

Sommer Weizen gut 214 218 mittel 200 216 Kolben Somiver gut
224 2 8 miitel Kauh gut ausländ gut 23524

Roggen matter inländischer gut 204 209 mittel M
ausländ gut geringGerste ruhig ausländiseche Futtergerste gut 151 154 BlHater matter inländisoher gut 167,00 171,00 mittel 145 16b5

gering ausländ gut mittel WandMals ruhbig runder gut 158 163 amerikanisoher bunter gu

Berlin 23 Nov Fräühmarkt ſamtllon festgestellte
Weizen inländ 220,00 222,00 Roggen inländ 202
Gerste inländ Fuitergerste mittel und gering 167 174 gute

183 russische und Donau leichte 153 157 alles ab Bahn u le
Wagen Hater märk mecklenb pomm posen sohles a
186 194 mittel 178 85 gering 174 177 russisoher und Don
mittel u gering russischer kein amerik 00ab Kahn u frei Wagen Mais amer mixed guter 169,00 17 n
türkischer runder 161,00 164,00 ab Hahn u freiErvbsen inländische u ausländisehe Futterware mittel 194
feine und Taubenerbsen 197 202 kleine Kocherbsen Fen
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 30,00 32 00 J
mehl o und 1 27,70 29,50 Weizenkleie 12,60 13,50 Ress

kleie 13 50 14,60 ab Mühle iHamburg 23 Nov Weizen rubig mecklenb u oatho le
210 218 Rogwen ruhig mecklenb u altmärk 190 210 Von
eit 9 Pud 10/15 Nov Dez 67,50 d Gerste flau sudruss eil en
128,00 Hafer ruhig höolst u weoklenb 1,2 177 di a
Americ mixed eif per Nov 120,50 Ia Plata eit Nov Dez 120

Neuss 22 Nov Wochenbericht von Jonas okkwase
Auf dem Getreidemarkte herrschte in dieser Woche wiedor r
äußerst mutlose Stimmung Die Vreiss von Weizeon Rosgs
Hakter Gerste und Mais zeigen 2zwor keine nennruswe
Verändernugen jedoch ist die Kautflust äußerst gering Das kato
gilt ktür Weiz en und Roggenwehl in welchen Fabreſe
äer Absatz indes ein guter bleibt Weizeankleie matter
der hohe Gel stand seinen Druck ausübt ist an eine
des Geschäfts kaum zu denken Tagespreise Neue
2256 Neuer Roggen bis 208 Neuer Hafer bis
000 kg Weizenmeh No 000 ohne Sack bis 31,2 M it Zaok

Furcht den Tod auszuſprechen ſcheuten wohl ohne Sack vis 30,60 I pro 100 kg Weizenkleie w
bis 6,70 M pro 60 Kg
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urg 23 Nov naohm 3 Vhr Räben Rohbaueker 1 Prod7 ne mje d o kendement neue Usanee frei an bord Hambur22 16,70 Dez 18,76 Jan 18,96 März 19,20 Mai 19,46 u is70 on 23 Nov Käböl rubig verzolit 76,00 Waubig n 23 Nov Rähöl loco 30 ,0 neratünde bedeutet überBe 4 V ruhbig loco 10 h 3 Antwerpen 23 Nov Soh m wer R Saale Trotha 3 Nov morgens d e egobRübeonzu or rubig looo 9 h 3 d Neuss 22 Nov a ohmalz per Nov 110,00 Bernburg 22 Nov 0,68 23 V 140

0 90 63Kanee Die andauernäe igomone T von Jonas Hoffmann Moldau Isor Egor BDlbeHea wert Nov 3 Uhr Kaffeo good e indisehen u aitung der Oeimüner h gie l FeL verage Santos Verkäufer genötigt ihre P t die Na30,76 Od ärs 31,00 Gd Mai 31,25 Gd per Sept 52,76 Gd heuo Ernte herabzusetzen ßer Br r so wohl fü alte wie für r r r Fall WV ur5 un e lent m ben tric 7 2 verstärkt durch die Prag 22 6 Torgau 22 12 1Hamburg 23 Nov Kaffee ruhig Umseatz 2000 Sack gexen erhalten sich die ungünstigen u Toriasaaten dahin Jungbunzlau 0 40 3 Wittenberg o8 7 d
Petroleum erirag der indisohen Ernte ine d a Minder Laun c a abe 18841 7lHamburg 23 Nov Petroleum stetig Stand white loeo 7,56 n wie m ge der glänzenden gentrieeen Fryte ren e burz 21 7

e Zrädn I Brandei 7 burgMohz 241 geschätislos Rüböl ist el m una Erdnuböl sind matt und dieinik 3 rangermas 75

sen 22 N mangelnde 1 0 2 2Nordhaussen o Hranntwein 40 o Vol für 100 kg 63,57 Oel kuchen lustlos T rangelnder Kauklust billiger erlassen Leit in l 3 Wittenbervis 6559 rer 100 kg 70,60 71,50 per Loco Lielerung ohne Faß bis 78,50 J von Forien Rabei l Abg 13 037 l Pomiis Per 22 78 2 7
ouns o a 65 R nene Paria etaeen 301 anno Bat bis 48 90 a De n rig e erAug Von Ter c 2 ohbnstorf 0,650 2ren Plätzen werdeOester Kronen Renteo P ren 19 em Fall gemeldet

Poriug An IIi Sp ren Ba Annabur iBorliner Börse l r r m 3 4 8 a unk 17 4 250 rohe r Deivtcu i 155 on ttöänen von I23 November do do v 19061 465690 g F X l 93,900 Arenberg Bergbau s Akt Ges k Anil Fabr ſ es ten P Kaiser 96,000

9 t e menrgänzung zu den tole pro W e 73 40 e un 233 her Her J miokr Geg nan Ameril Paul 728golduugen im gewir Abeudblstt do Cons 39 25 u ior 4 75,50m do do 8 V unk 17 63 500 Heri n n 45 do ektr Gee o vo do do 100e do oong GObſigat e 80 i wß e zin 980 n do oel r ev v ne Kadie a worko v e eonr 1362 008
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Paul Seſigusell ch Co
xommanditiert von der Anhalt Dessauischen Iandesbank

Halle aſS Bitterſeld Delitzsch u Filenburg
r 30 November 1907

Lotterie der

Kölner n 10079179 79 I xus 90 000

n 4003 9
9
0

9
9

10 w 50
20 6000
20 w 2000
Lose à 1 rette eng Liste 25 Pf
extra zu naven bei den Kgl Lot E
terie Einnehmern und den durch
Plakate kenntliehen Verkaufsstellen
sowie bei der Lose Vertriobs Gos
Königl Preuss Lotterie Einneh
mer G m b Berlin N 24Monbi ouplatz d

e

Fpicagampargit un 15 ſ5 M an

Neparaturwerkſtelle für alle Muſik
werke Sprechmaſchinen Schalldoſen

Zubebörteilef Toppelt beſpielte echte eNe n Grammophon Platten
ſowie jede andere Platte

zu Originalpretiſen

Mundharimmonilka
Gold nlzen Snur neueſte Schlager

Anſichtsſendung und Umtauſch
gebrauchter Platten

Karl Albrecht
Aiter MHarkt ZVertreter von Löſche Orcheſtrions

Moderne hochelegante neueste
Lindeuer and Manobester
u hbaltbare i Garantieber dann
schwarsz u farbig glatte 75 5
gestreift und gerippte 25 50 M
S Unzerreissbare für Knaben a

e Entzuekende haltbare seidene
Blusen Sammete werer 6
sSseldene Jackett Sammete an d
Plaschbe Meteor 875 dis 24 00 X

Mustor auf 5 Tage zur Wahl
I Sammethaus Louis Schmidt

Hannover ga Kais Holliet

pamentnot
Ia Qualität in neneſten deren zu

elegant Promengadenkleidern Billard
tuch und moderne Anzungſtoffe für
Herren und Knaben verſende billigſt
edes Maß Proben frei
Finx Niemer Sommerfeld L

H Schnee Nachf
Gr Steinſtr 84

Erstes Spezialgeschüäft für gute
Strumpfwaren und Trikotagen

80 Kutſchwagen neue moderne und
wenig gebrauchte Landaner Phastons
Conupés Kutſchier agd n Ponywagen
Dogcarits nurla Fabrikaten Geſchirre

Berlin Luiſenſtr 21 H Moſffachulte

Sitzen Sie Viel
Greßners Sitzanflage aus fFrilz für

Stühle u Zchemel R G M verbütet
das Durchſcheuern u Glänzendwerden
d Veinkleider 35 000 verkanſt Prak
tiſches Geſchenk Preisliſte fret

Check
Conto Corrent
Woeehsol

An und Ferkauf von
Wertpapieren

ausländischen Banknoten
und Geldsorten

Verkehr

Domiszlistelle für Weehsel
Einlösung von Coupons etc

Erstes Spezialhaus für Steppdecken
ZweiggeſchäftLeipzig teilt ſtr 16 W Draheim Halle a S Poſtir 18

Bigene Fabrikation Rginaervette 50/0 ne bis 10 Dezember a o für Weihnachts an
einkäuſe und bewahre Geſchenke auf Wunſch bis zum letzten Termin auf

onal SagJ

a in der u
durch perſönliche Einkäufe größter o Gelegenheitskäufe

für Halle noch nie Dageweſenes
in Bezug auf Auswahl Qualität und Spottpreiſe

in

Spiclwaren ſür das Weihnachtsfeſt

zu bieten und empfehle als kleinen Teil meines Lagers

Gekleidete Puppen e von Mk 15 00 an bis S Pf
Vngekleidete Puppen 76 S PfWaltershausener Puppen

weltberühmte Qualitäten ungekleidet von Mk 15 00 bis 25

BRälge von Mt 00 an bis O Pferüekon das Neueſte in Friſuren 50 bis 25 Pf
Iuppenarme von 65 Pf bis I0 PfPuppen zum Selbſtkleiden mit allem Zubehör 75 Pf
Köpfoe in Bisquit und unzerbrechlich von Mk 00 bis 10 Pf

e Porzellan Kinder Ess u Kaffee Serviee
zur Hälfte des regnlären Preiſes

Christhaumschmudolel i eilte 27 Pf
Schaukelpſerde in Fell vvon Mk 22,00 bis 25Wrinzess Fuppenwagen zu Spottpreiſen

Da obige Waren zu meinen Preiſen nie wieder nachlieferbar ſind empfeble
den Bedarf umgehend zu decken

Annahme and Vorzimnung von
Spar Einlagen Hoposn en

Verlosungs Kontrolle

Privat Tresoeinzeln vermlethar r 0

BerllnerKolonial Lotterlo
Ziehung beſtimmt 5 DezHaupigew 54,000 i bar

Kleinſter Gewinn 50 b
bar5 Loſe 50Los 1M r Voſe 1074 e

Porto u Liſte nach aus z
Pettrich Kopseh aus

Große Auswahl
in

ocht schwedischen

n nund

Leder Iupeäußerſt u

bei

II Schmee Nacht

A Ebermann
Halle a Gr Steluſtr 84

und ſeine Ausbildung zum Diri
genten größerer Güter

Von Ludwig Thiele Anderbeck,
3 Auſlage

Mit Abbildungen
Preis geheſtet 3 in Leinwand

gebunden 4

Corfſtren als Desinfektions
und Düngemittel

Von Artbur Haupt
Vlit 9 Abbildungen

Preis 1

Obſlbanmſchule
Anweiſung wie man eine Baum
ſchule von Obſtbäumen anlegen

und unterbalten ſoll
Von E D V Henue

7 Auflage
Mit 100 Abbildungen

Preis 3

Weinbüchlein
Kurze Anleitung zur Kultur der
Rebe mit Rückſicht auf Klima
Lage und Sorten ſowie zur Be
reitung Verbeſſerung und Be

Gebr Gr essner SchöncbergeBerlinls

c M orsettfabrlc5 Fernruf 2795 HALIE a S Schmeerstr 2
Erstes feinstes und K 3 Korsettspezial Geschàäft

er Provinz
Täglich Bingang von Neuheiten

in erstklassigen deutsehen sowie auch Wiener
Brüsseler und Pariser Facons in vornehmer und gediegenster

Ausfahrung

Damen Korsetts von Mark I IO an
Konfirmanden Korsetts von Mark I O0 an

Kinderleibchen von 75 Pfg an

7 Teunfelsche Leibhbindenn n in rösster Auswahl von 50 an
34 Umstandskorsetts von Mark 5 75 an

S Dr Iägers W oll Gesundheits Korsetts
Reformmieder Büstenhalter Arheitskorsetts

IKorsetersatz Johanna u Dinna
Für starko Damen Korsett Nemo Korsett Curlix

Korsett Tama grossartige schlanke Figur machen
Iraktische Geradelhnlter

Pariser Gürtel 00 TEIc
Vntertaillen Korsettschoner Strumpfhalter Holzwolle

binden und Gürtel c vHartmanns Gez Binden a Dtzd von 65 Pf an v U al a
Waschbare Monatsbinden a 50 Pfg und 75 Ptg achdroet verb oben

Relehhaltige Auwahblzen dungen sofort
h

e

z BVewührtes Miſch ukter

rn

bandlung des Weines
Feruer über Obſt Beeren undSchanmweine
Mit erlänternden Abbildungen

Von Dr Guſtav Klamm,
Kart t 1

Die Obſt l orangerie

oder kurze Anleitung Aepfel
Birnen Pſflaumen Kirichen Apri
koſen und Pfirſichen in Blumen

ſcherben oder Kübeln zu ziehen
Von Jnſtus Reimann

3 Auflage
Mit Abbildungen

Preis 20
Zu bezieben durch alle Buch

bandlungen

I
o Für landwirtſchaftliche

Betriebe a
Der Ockonomielehrling

ygelfukter

2V nre

für Stleglitne ZAelsigo
linge FinkenKrreuznsehnuähbel

BW oltenzittiche und Bxoten
Beſtes Univerſalfutter für alle

Weirhfreſſer alsStare Amsein Drosveln ete
Peramunn s Singkuktet

für Kangrienvögel
Anerkannt beſtes Kanagrienfutter
Sämtliche Bonelfutlerſorten

in nur erſter Quaklltät
Mehlwürmer Vogelbiskult

Hundekuchen ze

M Moritz Bergmann
Samenh ad nng

W e Markt 20
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